BRANDS


Womenswear Labels to Watch
Alessia Xoccato
Die italienische Designerin Alessia Xoccato legt ihren Fokus auf Schneiderkunst, künstlerischen Ausdruck und eine besondere Raffinesse. Ihr kreativer Schaffensprozess umfasst eine detailgenaue Analyse der Beziehung zwischen Körper und Raum, sie kombiniert eine einfache, frische und internationale Ästhetik. Jede Kollektion ist das Ergebnis einer Reise durch die Gefühlswelt der Designerin. Architektonische Geometrien, Formen und Volumen erschaffen neue Silhouetten, während ihre intensive Forschung im Bereich der Oberflächen und Materialien innovative Strukturen ermöglicht. Alessia Xoccatos Leidenschaft für Mode erwachte im Unternehmen ihrer Eltern schon sehr früh. Später studierte sie in Mailand am IED Moda Lab, bevor sie ihr Masterstudium in Modedesign an der Domus Academy erfolgreich abschloss. Während sie ihre ersten Erfahrungen in den Designabteilungen nationaler und internationaler Unternehmen sammelte, entwickelte Xoccato bereits eigene Kollektionen. Sie gewann den „Next Generation”-Wettbewerb 2009 und wurde für einen der begehrten Ausstellerplätze bei der Fashion Week in Toronto auserwählt. Die italienische Vogue fügte ihren Namen zur Liste der Vogue Talents hinzu und 2012 kam sie ins Finale für die „Who Is On Next?”-Auszeichnung, die von Vogue Italia und AltaRoma unterstützt und gesponsert wird. Ihre Kollektion für F/S 2015 hat einen starken Bezug zur Kunst, insbesondere zu den Werken des deutschen Malers Paul Klee. 

http://www.alessiaxoccato.com/
Mark Kenly Domino Tan

Mit seinen Kreationen setzt Mark Kenly Domino Tan auf Tailoring sowie zeitlose Silhouetten und stellt dabei die Notwendigkeit von saisonbedingter Kleidung infrage. Die handwerkliche Sorgfalt, mit der seine Kollektion gefertigt ist, erlernte er in einigen der besten Modehäuser wie Balenciaga, Alexander McQueen und Sonia Rykiel. 2011 absolvierte Tan die Design School Kolding in Dänemark und machte seinen Master 2012 am Royal College of Art in London. Kurz nachdem er sein Label gründete, kam Trine Marie Holm Hansen dazu und gemeinsam schufen sie den starken Look der Brand. 2012 gewann Mark Kenly Domino Tan den nationalen H&M-Award und seit 2013 nimmt das Label an der Copenhagen Fashion Week teil, wo die internationale Presse auf den Newcomer aufmerksam wurde. Entworfen und umgesetzt werden die Kollektionen im Kopenhagener Studio, damit jedes Teil optimal entwickeln werden kann. Das dänische Label verkauft derzeit bereits nach Saudi-Arabien, Japan, Korea, Frankreich und England. 

www. markkenly.com

ATBernard 

Das Konzept hinter ATBernard ist es, Stoffe von alten Haute-Couture-Stücken zu nehmen und sie wiederzuverwenden, um daraus eine einzigartige Kollektion zu erschaffen. Das Ergebnis liegt irgendwo zwischen dem DIY-Punk von Westwood (als sie und McLaren noch zusammen waren) und der Studio-Atmosphäre großer Pariser Maisons. In jedes Stück wird viel Arbeit investiert; die Produktion ist streng limitiert und geschieht ausschließlich in einem Pariser Atelier. Der Mix aus Haute Couture und urbanen Kulturelementen ergibt eine unglaublich trendbewusste Kollektion. Mit Themen wie Grunge Sunset für die H/W14-Kollektion und Sweet Violence für F/S15 spielt ATBernard mit Doppeldeutigkeiten zwischen Luxus und „Streetwear“. Heraus kommt ein regelrechtes Paradoxon zwischen zeitlosen, qualitativ hochwertigen Topmaterialien und modernen, jungen Linien. In einer Zeit, in der die meisten neuen Läden Vintage-Boutiquen sind und in der alles Antiquierte als modisch gilt, präsentiert sich uns hier eine neue Möglichkeit, aus Altem Neues zu machen, etwas auferstehen zu lassen, uns neu zu erfinden.

www.atbernard.fr
